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Donnerstag, Nro· 146. den 23. Juni 1881.

wle bie franzosi sche Schwelz bie franzosische Schriftsprache politischen Rechte der Schweizerburger eingelaben worden.
Sie Verschiebung — in der uls allgemeineß angenommen habe. Die Kommission erachtete dietß auch als sehrwunschenwerth,

. So ist es, und der schweizerische Lokal- Patrlotidmus dagegen hielt sie dafur, daß logischerwelse dem Obligatlonen

Herr Dr. Robert Rudy hat jüngst in der Wiener Prisses ichelnt geneigt, sich den unabanderlichen Thatsachenzufügen recht ein Konturs. und Betreidungdgeseb und dlesem dann
anter der Aufschrift ¶Das Deutschihum in den Westalpen“ wie denn wirklich die Mundarten der deuischen Eidgenoffen das Gesetz über die polltischen Rechie der Schweiserbürger

einen interessanten Aufsatz erscheinen lassen, morin er die Zast in raschem Niedergange begriffen sind und don der solgen musse. Daderstere sei dringlicher als daß lehiere und
Zrenzlinlen des romanischen und deutschen Volkethums im Tribune, den Berathungesälen der offentlichen Korperschaf · damit jenes nicht durch dieset zuruckzgebdrangt werde, bean
westlichen Alpengeblete bespricht. Bezuglich der Sprachgrenze en, aub Kirche und Schule zurückweichen. Die Autonomie trage die Kommission die Streichung des ostulates. Der

in der Schweiz laßt er sich in solgender Weise vernehmen: xb 8 verliert imgeg tnn Zelt, 37 hennsat der S em
limm stehen die Dinge im Westen, wo di ncßte, geistige und weltliche Einheiten den gewaltigen Kullur en Poftulaten detreffend den Bezug ber Militarsteuer

—53— Hut V n den ee ur ufgaben gewachsen sind und die dafur ersorderliche Bldun, von den Schwelzern im Ausland eine neue Fristansehung
Alpen und des Jura abernoimmen hat und Pofitlonen preig. wogllehst der Allgemeinbeit ubermlitelt merben muß. Die fur den Einzug der auhßer Kurd hesehlen Manzen, die Ver
zibt dem franzosischen Wesen, die sie einst ruhmlich framzze Tagsahungssprache der Eidgenossenschaft wird einst mit deren hütung der Fadrikatlon von gefahrlichen Zundholzchen

Icher Waffengewalt gegenber dehauptet hatte. Die blutigen Rechts, und Staatdalterthümern zu den historisch interessin and die Untersuchung bezuglich der Freisonntage und der
Sqhlachten, die an den Audläusen der Jura degen Vurgund en Kuriositaten gezahlt werben unter denen die deutschen aglichen Arbeliezeit der Eisenbahnangeftellten wurde ohne

zeschlagen wiirden, versperrien im fünsehnten Jahrhundert Semelnden in der romanischen Diaspora bereits figuriren. Welieres zugeümmt, ebenso ver Streichung detz Rostulaeß
den Walschen den Weg vaz, Oberdeutschiand und sener Cin. Diese absterbenden Stamm Indlviduolltaten auf Vorposten in daß die Staaterechnung und der Geschafiübericht von der
jall war gefährlicher als die Sturmzüge der Nedolutions- rremndem Gebiete, die jahrlich zurdckgehen wie die Sletscher gleichen Kommissson gepruft werden mochten.

und der napoleonischen Heere, die kaum eine Spur uruck- rer Gebirge, Zarklren am deutlichsten die Wanderungen Belm Finanz und Zolldepartement hatte der Natlonal

lleßeu, denn sein Erfolg bedrodie die Existenz des Demschihunng Des nationalen Geisies. rath. den Vundedrath eingelaben, der Bundebdersomminng
bis zum Vodenset. Die sullen Angriffe ded Romanamaß auf — — die Revisson des Zoutarifs ober, wenn ndihig, auch anben

den deutschen Kultutbesidsiand glücken besser. Nicht nur, Bundesversammlung. weitige Vorschlge vorzulegen, sobald das Resultat der her,
aß der ganze Ostabhang des Jura bercits verwalscht int, Standerath. Sidung vom W. Juni. hantiuagen tuit Frankrelch über den Abschiuß kines neuen

nie deutsche Sprache an der arcialischen Grenze kaum mehr Ueder den mit DeutschlandabgeschiossenenHan Vertragts bekaunt seln wird. Die Kommission diedafur,
nehort wrd, die deutschen Otunamen Neuenburg, Peter· el dwertragunddie nebereinkunft deir. den Schuh daß infolge dessen nach dem Vertragkadschiuß uner auca
ingen, Gransee und Viel (7) aus dem Verkehr und dem der literarischen Eigenthumd referirien Blumer und Unständen eine Ertrasession der Bundedversammiung einte,

Affigueslen Ortslexlcon verschwinden; die franzosiche Sprache dlaufen in abereinsmmender Weise. Die Kommission kusfen merden mühte, abtesehen danon, ob dann damals voch
st dis hart an die Berner Grenie vorgedrungen und der eantragie einstimmig Genehmigung, die ohne Dietufsion AIn, wirtllches Bedürfniiz fur den sofottigen Erlah des euen
Zanton dredurg he bemahe volständig verfallen. Von 283 ehespeehen vune Zolttariss vordanden sel. Sle wolite deshalb licber dem

Bemeinden sind schon nicht weniger als 286 franzdsisch und Done Weltered genehmigle der Rath nach angehörtem Dundeetathe srele Hand lassen und schlug dor, den Schutß
aur 48 deutsch geblleben, namuich der Seebezitk und dad Berichie Vigier's den zwischen der Nordosibahn und des Postulates, wie folgt zu sassen: „Vorschlage vorzulegen,
Srungennal. Diese Thasatchen heten denn in der Schwein hin · erttalbehn eineceits undee oettee andererseuig nter Rücsamahmne auf daz Resuliat der Verhandlungen
Anglich Auffeten erregt und man hat sich bemuhl, auf den dber die Ber pachtung der Vahnsirece Rorb. uher den Abschluf eines neuen Handelsvertrages mit Frant

Hrund derselben zu kommen, wobel wahrscheinlich das Rich rrenzImmensee an bie lehztere Gesellschaft abgeschlosse reich.“ Bundedrath Hammer empfahl diese Fassung, da je
ige getroffen worden st. ien Veritag. nachdem der Vertrag ausfalle, der neue Zoutarif noch

Der schweizerische Dialett erliegt der franzdsischen Schrift Ueber die Subdention an die Ausstellung von Uhren, Moöodifilationen trle den wirde, wozu der Bundebraihß Ze
prache wie jede Voltemundart einer fremden alademischen Ahrendesiandtheilen, Measchinen und Wertzeugen, weiche in deben musse. Der Rath nahm die Libanderung an. —
Sprache, welche aue Saate der Kultur und der Jahrhun Jull siatifinden soli, defericle Schaer,latemerdern Der Natlonalraih haue das Postulat betreffend die Ver

derte langen Geistedthättgteit einer hochentwickelten Rotlon. Vedeutung fur die debung dieser Jabusirie und fur die Sei anstaluung von Erhebungen über den Einfluh det Fabrit
in sich birgt und reprasentirt. Seltdem die große Nevolution ümpfung der amerltanischen Konlurren, hervorhob, die an. gesedes und speztel des Normalarbeitetages auf die Ent
das franzosische Voltsleben zentralisirt hat die französische neldungen — 200 aus dem Kanon Reuenburg, 134 aug Wwicklung der schwelz. Industrie gestrichen. Die Wehr heit der
Sqhriftsprache durch Kirche, Schule, Presse sich verbreitet, andern Kantonen und 14 autländische — aufadire und Kommission, Aliwegg, Rieter, Estoppty und Sahll dean
and dat Patois der einzelnen Provinzen .und Landetheile lihlich in Uebereinfinmmung wit dem Nauosaitaih due tragie dehthatten am Postuläte, dic ürinderhein, Vigeer,

erdrãngt oder erdruct, seltdem ist auch die Expansidkraft dewaührung eines Belixags von 6000 Fr. beantragte. Cornaz und Wirz Zustimmung zum Nationalrath.
xes franzosischen Geiftes und seine propagandisiche Mach Freuler schlug Ruckwelsung an die Kommission, beren Dlt dedentender Mehrheit gegen 18 Stimmen wurde

pesüegen. In erster Linle beseluigte die Schristsprache dat Mitglied er ist, dor Die Eache sei in derseiden noch gar Stireichung besclossen. Das Gleiche geschah auchvuit10
entartete und taum verstandliche burgundische Idiom des Jura nicht recht gepruft, sondern nur die Botschaft vorgelesen wore gacgen 11 Simmen in Bezug auf das vom Nationalraltz
nd der Weftsezwelz uberhaupt und nachtemm sie seltsi an Aem Danm wisse man nicht, db man ehmit biner sehweihe gesicichene Bundedgerichttpostuiat. Die Mehrheit, Rejerent
essen Stelle getreten, soh sich der deuische Schwelzerdialelt rischen oder kanlonalen Unefteüung zu ihun habe Dit deine Ul twegg, haue Beidehaliung, die Minderdeit, Sahln —
m inem ungleichen Kampfe gegen daß Organ der gebildelen in ChaurdeFondohanenienarrangirt.Die Uhren. Streichung beantragt. — Brosi beantragte, den Bunded

Beln Frantreicht. Der geogradhische Forischrin dez Fran- sndusrie se wohl don Hroher Wichngten, aber der Vunt raih zur doldmötichseen Vorlage eines Konturs und Ve
osischen markirt sich dußerlich schen in der Vermehrung der hade auch schon sehr Vieies fur sie gethan, einen Kommissät treibungkgesehes einzuladen, blieb aber in Minderheit, da
ranzdsischen Tageüpiesse. wahrend die lebien deunschen viatt. dJach ntrauen hesendet e Altwegg miuthellte, daß sid der Bundesrath schon damit
sen im Westen verschwinden, und in den offigellen Pubii Sqal ler demerkte, daß Freuler am Sambtag in der befasse. Damlt waren die Differenzen belin Geschastabericht
atlonen der Reglerungen und Behoörben, denn auch am Kommissionssihzung abwesend gewesen sei. — Die diuckwelerledigt.
waren Breit wird dad Deuische derdrongt. Jugleich nachie jung wurde beschlossen.
nan seit Jahren die Wahrnehmung, daß in den eidgendssischen Dab Pofttaxengesetz wurde auf die naächste Session ver
Kathen sranzosische Reden diel dufiger gehört weeden dus choben.
aher, wat in erster Linle dem Umsiande zuzuschreiden in,
aaß die Bilinguisten aus den gemischten Kanlonen sich mii
horllebe der Sprache der großen Notlon bedienen. die Rie

IXLL Siaaten, die nicht großer sind, als
ie winisgen deutschen Derzoihumer, siehen gu niebrig sar
wen Gesichtstreid der sie drohe Keultur Jateressen erhassen
lehe, aber der wissenschafilich ebudeie Demschschweiger unb
—IXXC Bildungbstatien ertennen die Gesahr recht wohl,
ale auch der deutschjchweier ischen Presse dnicht enmgeht. Hai
moq eines der ersien Organe kargiche bei Anlah der ðe

prechung des schweigerischen Ididitons die Uederzeugung
zuegesprochen, daßz die deusche Schweiz wie Douend der
prachlichen Jsollrung und der Eytfremdung der gemeinsam
xuts hen uiturarbelt dersalten und den Augtifen des Ro

—AVVX—
n die Feamilie verwlesen, im gesammien dfsentlihen unb
herlehrdleben die deutsche Schrifsprache edenso recipie werte,

 ————

Eidgenosseuschaft.
Aus dem Dundetrathe. Die von Hrn. Hih, seit 164

Generaltonsul, seit 1868 polltischer Agent ber Eidgenossen
schaft in Washington eingereichie Entlassung wird unter
Anerkennung der vom Demlssionar der Schweig und selnen
dandaleuten in den Vereinlgien Staaten vielfach geleisieten
uten Dienfte angenommen.

Den Rathen wird beantragt, die Fuslon derwesischwei
gerlschen Bahnen mit der Simplonbahn unter einlgen
Bedingungen zu genethmigen.

Infolge der Veschlüsse des Nationalratheß und Stanbe

rathes betreffend der Elnfuhrung ded Patentschuhetß
erstattet der Vundedrath den von dem Standerath verlangten
Bericht, der neben der Petltion der Vertreter der chemischen

Industrien die Mass npetltionen sur Gesetzeberlatz besoclcht.
Der Bundesrath erkidrt sich darin mit dem Veichluffe deb

Nationalrathes detreffend die Revision derBundesverfassung
zu genanntem Zweck elnderstanden und ersucht den Stande

v *

Standerath. Slzung vom 21. Junl.
Zur Berathung kamen die bei den Postulaten zum Ge—

qcaftsbericht noch bestehenden Differenzen. Bein
Departement des Innern hatie der Nationalraih den Bun

erath eingeladen, fur den Versicherungvereln der eldgen
Heamten und Bedblensteten für dle Zukunft einen erhoödter
Beltrag in Ausbsicht zu nehmen. Die Kommlssion, für weich
Al twegg referirte, war mit dem Zweck dieses Postulatel
Anverstanden, hielt aber dafur, eb sollte daß ganze Inftitul

uf eine breitere Orundlage gestellt werben, und schlug des
halb vor, den Bundedraih kinzuladen, zu prufen, ob die
Versichtrung der eidgen. Beamten nicht auf zweckenisprechen.
derer Grundlage organlsirt und obligatorijch erklaen werden
sollie. Der Rathh simmte bel.

Delm Justizdepariement war der Bundetraih vom Na

tionalrath dur Audarbeitung eintz neuen Gesehes üder die


